
Hallenordnung des Greifsbloc e.V. 

1. Allgemeines 

1.1 Jeder Besucher, der das Anwesen der Kletterhalle betritt, verpflichtet sich und 

Personen, für welche er die Verantwortung trägt, die aktuelle Hallenordnung 

einzuhalten. 

1.2 Die Nutzung Der Kletterwand geschieht auf eigene Gefahr, auf eigenes Risiko 

und eigene Verantwortung. Jeder ist für seine eigene Sicherheit selbst 

verantwortlich. 

1.3 Jeder Besucher der Kletterhalle muss sich beim Betreten der Kletterhalle beim 

diensthabenden Personal anmelden. 

1.4 Den Anweisungen des Hallenpersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 

1.5 Die Anlage darf nur während der vorgegebenen Öffnungszeiten genutzt werden. 

1.6 Der Umgang miteinander in der Halle ist von gegenseitiger Achtung, Toleranz 

und Gewaltfreiheit geprägt. Personen die durch rassistisches, sexistisches, 

homophobes, anderes diskriminierendes Verhalten auffallen, können nach 

Verwarnung durch das Personal der Halle verwiesen werden.  

1.7 Jeder in der Kletterhalle erklärt sich gegenüber dem Greifsbloc e.V. 

einverstanden, dass Fotos werbetechnisch genutzt werden dürfen (auch im 

Internet). 

2. Kletterhalle und -wand 

2.1 Die Sturzzone unterhalb von kletternden Personen ist zu meiden. In einem 

Abschnitt der Wand darf immer nur eine Person klettern. Jeder muss sich den 

Verletzungsrisiken beim Bouldern, insb. beim Absprung aus großen Sturzhöhen, 

bewusst sein. 

2.2 Das Abspringen auf den Matten muss kontrolliert und mit Rücksicht auf andere 

Personen erfolgen. 

2.3 Die Einrichtung der Halle ist pfleglich zu behandeln. Die Matten dürfen nicht mit 

Straßenschuhen betreten werden. Die Kletterwand darf nur mit 

Reibungskletterschuhen oder sauberen Turnschuhen genutzt werden. 

Barfußklettern oder das Klettern in Socken ist verboten. 

2.4 Über die obere rote Kante der Kletterwand darf nicht hinaus geklettert werden. 

2.5 Das Klettern ist grundsätzlich nur in den mit Matten versehenen Bereichen 

gestattet. 

2.6 Alle Benutzer sind sich bewusst, das Griffe und Tritte sich drehen oder im 

Extremfall brechen können. Die Benutzer tragen diesbezüglich das 

Verletzungsrisiko selbst. Wir übernehmen keine Gewähr für die Festigkeit der 

angebrachten Griffe. Lose Strukturen, Griffe und andere Mängel an der Anlage 

müssen dem Personal umgehend gemeldet werden.  

2.7 Eigenmächtige Veränderungen, wie zum Beispiel Griffe versetzen, und sonstige 

Manipulationen jeglicher Art an den Einrichtungen der Kletterhalle sind verboten 



2.8 Nach dem Konsum von Alkohol, Betäubungsmittel, Drogen o.ä. ist das Klettern in 

der gesamten Anlage strengstens untersagt.  

3. Kinder 

3.1 Kinder bis zum vollendeten 13.Lebensjahr dürfen die Anlage nur in Begleitung 

eines Erziehungsberechtigten oder eines schriftlich beauftragten Erwachsenen 

nutzen. 

3.2 Jugendliche ab dem 14. Lebensjahr dürfen die Anlage auch ohne Begleitung der 

Eltern oder einer Aufsichtsperson, nach Vorlage der entsprechenden schriftlichen 

Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten nutzen. 

3.3 Erziehungs-, bzw. Aufsichtsberechtigte, haften für ihre Kinder, bzw. für die ihnen 

anvertrauten Personen. 

3.4 Das Spielen im Boulderbereich und in Bereichen, in denen Gegenstände oder 

Menschen herunterfallen können, ist untersagt. Das Herumrennen sowie Toben 

ist im Boulderbereich nicht gestattet. Die Kletterhalle ist kein Spielplatz! 

4. Ordnung und Sauberkeit 

4.1 Wer Sach- oder Personenschäden verursacht hat dafür Verantwortung zu tragen. 

4.2 Die Kletterhalle ist sauber zu halten. Der Genuss von Lebensmitteln und 

Getränken ist nur ausserhalb der Matten erlaubt. Essensreste dürfen nicht in den 

Mülleimern der Halle entsorgt werden, sondern müssen selbstständig wieder 

mitgenommen werden. 

4.3 Magnesia ist nur in Form von Magnesia-Balls bzw. Flüssig-Chalk erlaubt. Es wird 

gebeten, kein offenes/loses Magnesia zu verwenden.  

4.4 Im Innern des Gebäudes herrscht absolutes Rauchverbot. 

4.5 Das Unterstellen von Fahrrädern in der Halle ist untersagt. 

4.5 Hinweis- oder Warnschilder müssen beachtet und befolgt werden. 

4.6 Tiere dürfen nur mit der ausdrücklicher Erlaubnis des Hallenpersonals in die 

Kletterhalle. 

5. Haftung 

5.1 Wer das Anwesen der Kletterhalle betritt, bzw. die Einrichtungen der Kletterhalle 

nutzt, macht dies auf eigenes Risiko und eigene Verantwortung. 

5.2 Bei Verstößen gegen die Hallenordnung übernimmt der Verein, sowie das 

diensthabende Personal, keinerlei Haftung. 

5.3 Für Garderobe und sonstigem Eigentum der Besucher, wird keine Haftung 

übernommen. 

5.4 Von den gesetzlichen Haftpflichtbestimmungen abgesehen, unternimmt der/die 

Benutzer der Wand sein Training auf eigene Gefahr und Haftung. Dies gilt 

insbesondere für Schadensansprüche aus Verletzungen der 

Verkehrssicherungspflicht. 

5.5 Diebstahl wird unverzüglich zur Anzeige gebracht. 



6. Hausrecht 

Bei Verstößen gegen die Hallenordnung kann Hausverbot auf bestimmte Zeit oder auf Dauer 

ausgesprochen werden. 

7. Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Hallenordnung unwirksam oder undurchführbar sein, so 

wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen der  Hallenordnung nicht berührt 


